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Acht und Zwanzigſter Jahrgang.

neckt 4. Quartal. Mittwoch den 8. November 1854. Stück 11.

n Bekanntmachungen. ſtZu Es ſind in neuerer Zeit häufig Feuerſchäden vorgekommen, die lediglich durch Leichtſinn und Fahrläſſigkeit der Kinder,
Sei I welche mit Streichhölzern oder ſonſtigen leicht Feuer fangenden Sachen geſpielt haben, herbeigeführt worden ſind.
be), Jndem ich es hiermit Jedermann, namentlich auf dem Lande, zur Pflicht mache, den Gebrauch derſelben Kindern ſtreng
und zu unterſagen, überhaupt Waaren Materialien oder andere Vorräthe, welche ſich leicht von ſelbſt entzünden oder leicht Feuer
ißen Jfangen, nicht an Orten aufzubewahren, zu welchen Kinder mit Leichtigkeit gehen können, bemerke ich, daß ich Reviſtonen anſtel
heil J len laſſe und diejenigen, welche fahrläſſig ſind, nach 9. 347. des Strafrechts zur Strafe ziehen werde.

legt Merſeburg, den 27. October 1854. Der Königliche Landrath Weidlich.
itter Die nachſtehende im 42. Stück des Amtsblatts der Königlichen Regierung sub Nr. 692. erſchienene Bekanntmachung
fund Mit Bezug auf unſere Amtsblatts Bekanntmachung vom 7. September er. über die im nächſten Jahre in Paris
ſſer, ſtattfindende Jnduſtrie- Ausſtellung bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß die in jener Bekanntmachung erwähnte
ſalzt Commiſſton für den Merſeburger Regierungsbezirk aus folgenden Mitgliedern beſteht:
ndelt 1) Regierungs Aſſeſſor von Wurmb hierſelbſt als Vor- 4) Stadtrath Kerſten zu Halle,

ſitzender, 5) Fabrikbeſitzer F. Filler jun. zu Zeitz,2) Fabrikbeſitzer G. Bodemer jun. zu Eilenburg, 6) Fabrikbeſitzer H. F. Schreiber hierſelbſt,
iner, 3) Bergmeiſter Bolze zu Eisleben, 7) Fabrikbeſitzer C. Mahr zu Naumburg.
ahn Zugleich bringen wir in Erinnerung, daß diejenigen, welche ſich als Ausſteller bei der Jnduſtrie- Ausſtellung in
des Paris betheiligen wollen, Formulare zur Anmeldung der auszuſtellenden Gegenſtände bei den Herren Kreislandräthen und

„iſt, I den Magiſträten zu Halle, Eilenburg, Zeitz und Naumburg unentgeldlich erhalten können. Die Anmeldungen ſelbſt müſſen,
Held J unter Benutzung gedachter Formulare portofrei bei der Commiſſton zu Händen eines der genannten Mitglieder derſelben, ſo
oben J zeitig erfolgen, daß ſie ſich ſpäteſtens am 31. d. M. an ihrem Adreßorte befinden.
ipfen Wir hoffen daß dieſer kurze Termin zur Anmeldung Keinen der Ausſtellungsluſtigen von der Betheiligung abhalten
läßt. wird, da die Anmeldungen das Ausſtellungsobject nur im Allgemeinen zu bezeichnen haben und den Ausſteller nicht hindern,
nſten J kleinere Veränderungen daran vorzunehmen, wobei nur zu bemerken iſt, daß der Raumbedarf nicht zu gering angegeben werden
nicht darf. Der Termin, bis zu welchem die Ausſtellungsobjecte an die Bezirks -Commiſſion, beziehungsweiſe an dem von derſelben
ebten J u beſtimmenden Verſendungsort wohl verpackt und zur Abſendung bereit eingeſandt werden müſſen iſt der 15. Februar k. J.

ſie J und werden hierüber noch nähere Mittheilungen an die Ausſteller ergehen.
der Jndem wir daher nochmals zu einer recht regen Betheiligung an der Pariſer Jnduſtrie-Ausſtellung, welche die groß-

geht artigſte und für Preußen wichtigſte aller bisherigen Ausſtellungen zu werden verſpricht, auffordern, machen wir ſchließlich noch-
mals auf zwei Vortheile derſelben aufmerkſam, daß nämlich die Angabe des Preiſes an den Ausſtellungsgegenſtänden erlaubt
iſt und daß die Beſchickung der Ausſtellung auch mit ſolchen Artikeln erlaubt iſt, welche in Frankreich mit prohibitivartigen Zoll-
ſätzen belaſtet waren.

ikum Merſeburg, den 17. October 1854.
M. Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.fen. bringe ich hierdurch auch im Kreisblatte zur öffentlichen Kenntniß.

ba Merſeburg den 31. October 1854. Der Königliche Landrath Weidlich.
V Der Grubenvorſtand Theodor Otto, zur Zeit in Hohnsdorf bei Löbejün, hat die Abſicht, einen Dampfkeſſel zur Be
pfeh- treibung einer Waſſerhebungsmaſchine auf der Privat Braunkohlengrube N. Nr. 91. bei Oberbeung aufzuſtellen.
inter Jn Gemäßheit des 29. der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom 17. Januar 1845 bringe ich dies mit dem Be-
Stoll- J merken zur öffentlichen Kenntniß, daß etwaige Einwendungen dagegen binnen 4 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mir anzumelden

ſind. Merſeburg, den 31. October 1854. Der Königliche Landrath Weidlich.
Das Vergiften der Mäuſe auf dem Felde durch Phosphor hat ſich als gefährlich herausgeſtellt, weil nicht ſelten Wild, 8 l

welches demnächſt verkauft wird vergiftet worden iſt. Jch ſehe mich daher genöthigt, daſſelbe hiermit zu verbieten und den-
jenigen, welche die Mäuſe vertreiben wollen, zu überlaſſen, andere Mittel anzuwenden.

Merſeburg den 3. November 1854. Der Königliche Landrath Weidlich.
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Der Mühlenbeſitzer Uhlig zu Zöllſchen beabſichtigt in ſeiner Mühle daſelbſt noch einen neuen Spitz und Schrot

gang anzulegen.
Jn Gemäßheit des 9. 29. seqqu. der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom 17. Januar 1845 wird dies mit dem Be-

merken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige Einwendungen gegen dieſes Unternehmen binnen 4 Wochen präcluſtvi

Der Königliche Landrath Weidlich.
Da die Barbiere nach der Anzeige mehrerer Aerzte ihre Befugniſſe häufig überſchreiten, ſo mache ich auf Antrag des

Königlichen Kreisphyſicus Herrn Dr. Krieg hierſelbſt im Intereſſe der allgemeinen Geſundheitspflege hierdurch bekannt, daß alle
chirurchiſch ärztlichen Gehülfen (Heildiener) und Barbiere, die nur befugt ſind, auf ärztliche Verordnung zur Ader zu laſſen

hier zur Anzeige kommenden Falle eigenmächtig vorgenommener Blutentziehung, ſelbſt

ſcher Friſt bei mir anzumelden ſind.
Merſeburg, den 3. November 1854.

oder Schröpfköpfe zu ſetzen in jedem
wenn ſolche einen erweislichen Nachtheil nicht herbeigeführt hat, unnachſichtlich beſtraft werden.

Merſeburg, den 3. November 1854.

theils durch mich, 1109 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf. eingeſendet worden, und zwar:
355 Thlr. von der Stadt Merſeburg, 19 Thlr. 4 Sgr. 9

3 Thlr. 1 Sgr. 6 P

1 Thlr. 11 Sgr. 6 Pf. von Großgöhren,
denkerender Gemeindegliedern in Großgörſchen, 5 Thlr. vom Amtmann Schmidt und Kinder daſ., 12 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf.
von der Gemeinde Großgräfendorf mit Strößen, 1 Thlr. 8 Sgr. von dem Lehrer und den Schulkindern daſ., 2 Thlr. 12 Sgr.
9 Pf. von Großlehna, 2 Thlr. 11 Sgr. von Großſchkorlopp, 2 Thlr. 24 Sgr. von Günthersdorf, 1 Thlr. von Hohenwei-
den, 24 Thlr. 25 Sgr. von Holleben, 5 Thlr. 16 Sgr. von Horburg, 2 Thlr. 22 Sgr. 9 Pf. von Kirchfährendorf, 3 Thlr.
18 Sgr. 3 Pf. von Kitzen, 2 Thlr. 21 Sgr. 3 Pf. von Kleincorbetha, 2 Thlr. 2 Sgr. 1 Pf. von Kleingörſchen, 5 Thlr.
von Gebrüder von Merkel daſ., 2 Thlr. 27 Sgr. von Kleingräfendorf, 5 Thlr. 12 Sgr. von Kleinlauchſtädt, 1 Thlr. 28
Sgr. 6 Pf. von Kleinlehna, 11 Thlr. 16 Sgr. von Kleinliebenau, 2 Thlr. 11 Sgr. 5 Pf. von Kleinſchkorlopp, 5 Thlr.
12 Sgr. von Knapendorf, 2 Thlr. 23 Sgr. 9 Pf. von Körbisdorf, 4 Thlr. 22 Sgr. 9 Pf. von Kötzſchau, 28 Sgr. 6 Pf.
von der Saline Kötzſchau, 4 Thlr. 19 Sgr. von Kötzſchen, 3 Thlr. 12 Sgr. 3 Pf. von Kötzſchlitz, 1 Thlr. 6 Sgr. von
Kriegsdorf, 2 Thlr. 17 Sgr. 9 Pf. von Leuna mit Ockendorf, 1 Thlr. 20 Sgr. von Löben, 1 Thlr. 23 Sgr. von Meu
chen, 3 Thlr. 17 Sgr. von Meuſchau, 1 Thle. Sgr. 6 Pf. von Meyhen, 1 Thlr. 3 Sgr. von Michlitz, 2 Thlr. 19 Sgr.
6 Pf. von Milzau, 1 Thlr. 21 Sgr. von Modelwitz, 1 Thlr. 9 Sgr. 9 Pf. von Möritzſch, 5 Thlr. von Naundorf, 1 Thlr.
27 Sgr. von Nempitz, 1 Thlr. 19 Sgr. 9 Pf. von Netzſchkau, 5 Thlr. von Niederbeuna 13 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf. von
Niederclobicau, 11 Thlr. 13 Sgr. von Niederwünſch und von den Schulkindern daſ., 2 Thlr. 1 Sgr. 6 Pf. von Oberbeuna,
4 Thlr. 5 Sgr. von Oberclobicau, 2 Thlr. 25 Sgr. von Oberkriegſtedt, 5 Sgr. von Oſtrau, 3 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. von
Papitz, 2 Thlr. von Peißen, 1 Thlr. 3 Sgr. 6 Pf. von Piſſen, 2 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. von den Schulkindern in Pobles,
2 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf. von Räpitz, 2 Thlr. 28 Sgr. von Nahna, 1 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. von Rampitz, 2 Thlr. von Raſch-
witz, 3 Thlr. 1 Sgr. 6 Pf. von Raßnitz, 1 Thlr. 6 Sgr. von Rattmannsdorf, 1 Thlr. 6 Sgr. 6 Pf. von Reinsdorf,
2 Thlr. 5 Sgr. von Reipiſch, 4 Thlr. 15 Sgr. 3 Pf. von Rockendorf, 1 Thlr. 20 Sgr. 3 Pf. von Rodden, 11 Thlr.
25 Sgr. von Röglitz, 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. von Röpzig, 1 Thlr. 18 Sgr. 3 Pf. von Runſtädt, 3 Thlr. 28 Sgr. 6 Pf.
von Schadendorf, 2 Thlr. 19 Sgr. von Scheidens, 3 Thlr. von Schkeitbar, 1 Thlr. 26 Sgr. von Schkölen, 4 Thlr. 3 Sgr.
von Schkopau, 4 Thlr. 11 Sgr. von Schladebach, 8 Thlr. 15 Sgr. von Schlettau, 12 Thlr. 20 Sgr. 3 Pf. von Schot-
terey, 2 Thlr. 8 Sgr. 6 Pf. von Schweßwitz, 1 Thlr. 15 Sgr. von Seegel, 1 Thlr. W Sgr. 1 Pf. von Sittel, 1 Thlr.

Sgr. 9 Pf. von Sößen, 9 Thlr. 9 Sgr. 3 Pf. von Spergau, 5 Thlr. 10 Sgr. von Starſiedel, 3 Thlr. 20 Sgr. von
dem Dorfe Teuditz, 1 Thlr. 14 Sgr. von der Saline Teuditz, 2 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. von Thalſchütz, 2 Thlr. 12 Sgr.
9 Pf. von Thronitz, 1 Thlr. 28 Sgr. von Tornau, 1 Thlr. 18 Sgr. von Treben, 2 Thlr. von Trebnitz, I Thlr. von
Unterkriegſtedt, 2 Thlr. 15 Sgr. von Wehlitz, 13 Thlr. von Weßmar incl. 10 Thlr. vom Rittergute, 3 Thlr. 19 Sgr. von
Witzſchersdorf, 2 Thlr. Sgr. 6 Pf. von Wölkau, 2 Thlr. 12 Sgr. von Wünſchendorf, 5 Thlr. von Zitzſchen, 7 Thlr.
6 Sgr. von Zöllſchen, 9 Thlr. 25 Sgr. von Zöſchen, 4 Thlr. 20 Sgr. von Zſcherben, 1 Thlr. 12 Sgr. 4 Pf. von Jſcher
neddel, 6 Thlr. 11 Sgr. 6 Pf. von Zſchöchergen, 6 Thlr. 9 Sgr. 6 Pf. von Zweimen, 2 Thlr. von den Schulkindern
daſ., 1109 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf. in Summa.

Dieß hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringend, bitte ich, die Einſendung der etwa noch rückſtändigen Beiträge ſchleu
nigſt zu bewirken. Merſeburg, den 3. November 1854. Der Königliche Landrath Weidlich.

Der Königliche Landrath Weidlich.
Jn Folge meines Erlaſſes vom 14. September er. (in Nr. 75. dieſes Blattes) ſind bis jetzt an freiwilligen Beiträgen

zur Linderung der Noth der Waſſerbeſchädigten in der Provinz Schleſien an die hieſige Königl. Kreiskaſſe, theils unmittelbar,

Pf. von der Stadt Lauchſtädt, 51 Thlr. 15 Sgr. 9 Pf. von der
Stadt Schafſtädt, 26 Thlr. von der Stadt Schkeuditz, 4 Thlr. 15 Sgr. von Altranſtädt, 5 Thlr. von Herrn Dörffer daſ.,

f. in 1 Ducaten von K. in A., 15 Sgr. von Altſcherbitz, 3 Thlr. 28 Sgr. von der Polizeiverwaltung
daſ., 5 Thlr. 1 Sgr. 6 Pf. von Atzendorf, 14 Thlr. 5 Sgr. von Benkendorf, 8 Thlr. 5 Sgr. von Benndorf, 25 Sgr.
4 Pf. von Beuchlitz, 6 Thlr. 15 Sgr. von Beuditz, 4 Thlr. 24 Sgr. 6 Pf. von Biſchdorf, 9 Thlr. 3 Sgr. von Blöſien,
3 Thlr. 15 Sgr. von Bothfeld, 14 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf. von Bündorf, 2 Thlr. 15 Sgr. nach Burgliebenau, 5 Thlr. vom
Gutsbeſitzer Schwarzburger daſ. 3 Thlr. 28 Sgr. von Caja, 20 Sgr. von Corbetha, 3 Thlr. von Cracau, 3 Thlr.
24 Sgr. von Creypau, 6 Thlr. von Cröllwitz, 4 Thlr. 15 Sgr. von Cursdorf, 7 Thlr. 20 Sgr. von Daspig, 19 Thlr.
1 Sgr. 6 Pf. von Delitz a. S., 3 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf. von Delitz a. B., 2 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf. von Döhlen, 3 Thlr.
2 Sgr. 6 Pf. von Dölkau, 25 Thlr. vom Rittergutsbeſitzer Graf von Hohenthal, 5 Thlr. vom Amtmann Dörffer daſ.,
5 Thlr. 26 Sgr. von Dörſtewitz 25 Thlr. 13 Sgr. 3 Pf. von der Saline Dürrenberg, 7 Thlr. 6 Sgr. 9 Pf. von der
Gemeinde Dürrenberg und Keuſchberg, 3 Thlr. 25 Sgr. von Eisdorf, 1 Thlr. 19 Sgr. von Ellerbach, 6 Thlr. 13 Sgr.
von Ennewitz, 4 Thlr. 8 Sgr. von Ermlitz, 14 Thlr. 15 Sgr. von Frankleben, 7 Thlr. 24 Sgr. 3 Pf. von Geuſa, 3 Thlr.
27 Sgr. 6 Pf. von Göhlitzſch, 2 Thlr. 25 Sgr. von Goſtau, 9 Thlr. 5 Sgr. von Groß und Kleingoddula mit Veſta,

5 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf. von Großgörſchen, 2 Thlr. 23 Sgr. 6 Pf. von den



igen

bar,

der
daſ.,

ung
Sgr. J
ſten,

vom J
hlr.
hle.

hlr.
daſ.,

der

Sgr.

eſta,
den

Pf.
Sgr.
iwei-
Thlr.
Thlr.
a 28
Thlr.

Pf.
von

Neu
Sgr.
Thlr.

von
una,

des
alle

iſſen

elbſt J

Verkauf. Die auf dem Grünemarkte befindlichen an
die Stadtkirche angebauten Schuppen ſollen zum Abbruch öffent-
lich verkauft werden. Wir haben hierzu Termin auf
Donnerstag den 9. d. M., Vormittags 11 Uhr,

an Ort und Stelle anberaumt und erſuchen Kaufluſtige, ſich
daſelbſt pünktlich einzufinden.

Die Bedingungen des Verkaufs werden im Termine be-
kannt gemacht.

Merſeburg den 2. November 1854.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Es wird hierdurch bekannt ge-
macht, daß der ehemalige Gefreite Chriſtian Auguſt Thurm
als Marktmeiſter und Magiſtratsbote angeſtellt und verpflichtet
worden iſt.

Merſeburg, den 4. November 1854.
Der Magiſtrat.
Verdingung.

Der Bedarf des hieſigen Garniſon -Lazareths auf das
Jahr 1855 an Fleiſch Back- und Material -Waaren, ſowie
der Beleuchtungs Materialien iſt zur Submiſſions -Bietung
ein Termin im hieſigen Lazareth

den 13. November d. J., Vormittags 10 Uhr,
beſtimmt worden, wozu Bietungsluſtige hiermit eingeladen werden.

Die Bedingungen darüber werden im Termine bekannt
gemacht werden.

Merſeburg, den 6. November 1854.
Königliche Lazareth-Commiſſion.

Auction.
Jm Reſtaurateur Frankſchen Saale hier ſollen

Sonnabend den 11. d. M., Vorm. 10 Uhr,
gerichtlich confiscirte Blech- und Eiſenwaaren, Bürſten und ein
Handwagen, öffentlich meiſtbietend, gegen ſofortige Baarzahlung
im Preußß. Cour., verkauft werden.

Merſeburg, den 6. November 1854.
Böhmer, Actuar.

Bekanntmachung.
Die Jnſtandſetzung der durch die Separation in hieſiger

Flur nöthig gewordenen neuen Wege und Gräben, ſoll Frei-
tags, als den 10. November c. Nachmittags 1 Uhr, in der
Schenke hieſelbſt an den Mindeſtfordernden verdungen werden.

Unternehmer werden daher hierdurch eingeladen mit dem
Bemerken, daß die Bedingungen im Termin vorher bekannt
gemacht werden ſollen.

Leuna, den 6. November 1854.
Gutjahr, Richter.

Ein einſpänniger Leiterwagen ſteht ſofort
billig zu verkaufen in der kleinen Rittergaſſe Nr. 184.

Holz- Auction.
Auf dem Rittergute Oberthan bei Schkeuditz, ſollen in

daſiger Waldung, ohnweit Oberthau,
Mittwoch den 15. November, früh 9 Uhr,

eine größere Anzahl Buchen, auch Eichen 2c., meiſtbietend auf
dem Stamme verkauft werden.

Logisvermiethung.
Die obere Etage meines Hauſes Burgſtraße Nr. 219.,

iſt ſogleich oder zu Neujahr zu vermiethen.
C. Mitſching.

Von heute an täglich wieder zweimal friſche Milch

bei A. Klee, Saalgaſſe Nr. 375.Merſeburg, den 8. November 1854.
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Holz- Auction.

Jn dem zum Rittergut Markröhlitz gehörigen Forſtort
Zipfel (bei Zeuchfeld) ſollen

den 13. November dieſes Jahres von früh 9 Uhr ab,
circa 300 Schock melirte Buſchwellen,

2) den 21. und 22. November eirca 1500 Bäume, größten-
theils Eichen (gutes Schirrholz), einige Buchen, Linden,
Birken und Aspen auf dem Stamme,

unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen ver-
ſteigert werden.

Rittergut Markröhlitz, den 5. November 1854.
Der Revierjäger Staritz.

Logis-Vermiethung. Das von dem verſt. Sanitäts-
rath Dr. v. Baſedow im früher Rittmeiſter v. Helbig jetzt
Dr. Apelſchen Hauſe in hieſiger Oberburgſtraße Nr. 282. inne-
gehabte Familienlogis, beſtehend aus 5 Stuben, 5 Kammern,
2 Küchen 2c., ſowie Pferdeſtallung 2c., iſt vom 1. October e.
ab anderweit zu vermiethen.

Merſeburg, den 24. Auguſt 1854.
RNindfleiſch, i. Auftr.

Kieler Sprotten empfing und friſche Röſt-
würſtchen erwartet noch heute

F. L. Schulze, Domplatz.
Ausverkauf.

Von Montag den 13. November an findet in meinem
Ausſchnitt-Waaren-Lager, Gotthardtsſtraße Nr. 93. im Hauſe
des Herrn Glaſermeiſters Lindenlaub jun. ein Ausverkauf
ausrangirter Waaren zu herabgeſetzten Preiſen ſtatt.

Merſeburg. Johanne Ulrich.
Delitzſcher Kalender,

wie auch alle Sorten Volks- und Comptoir-Kalender, ſind an-

teur, neueſter Pariſer Facon, Steinkohlen Oel Lampen
zum Hängen, ſowie auch als Tiſchlampen, Stell-, Wand,
Hänge-, Flur- und Fränkſche Lampen; die feinſten und
ordingairſten Lackierarbeiten, Guß- und eiſenblechernes Koch-
geſchirr, und alle in ſein Fach einſchlagende Artikel.
Auch werden Moderateur-Lampen gereinigt und reparirt,
und jede Lampe, die ſich dazu eignet, zum Brennen mit

S Steinkohlen Oel eingerichtet. Dieſes zeigt zur gefälligen
Beachtung einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt an

e Meinen werthgeſchätzten Kunden, einem hohen
S Adel und geehrten Publikum mache ich hiermit die

ergebenſte Anzeige, daß ich jetzt einen Geſchäftsführer aus
Frankfurt a. M. bekommen habe. Alle in mein Fach ſchlagende
Arbeiten werden nach der neueſten Pariſer Facon ſchnell und
elegant gefertigt.

Verw. Damen Kleidermacher G. Meuche,
vis à vis der Bürgerſchule.

S Auf den Sonnabend den 11. November Schlachte
e fe ſt, wozu ergebenſt einladet

Verwittw. Müller am RNoßmarkt.
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Mit Kaiſerl. Königl. Oeſterr. Allerh. Privilegium und Königl. Preuß. und Königl. Bayr. Allerh. Approbation.

Dr. Vorchardt's aromatiſchmediziniſche Kränuter- Seife
iſt nach den beglaubigten rühmlichen Beurtheilungen hochachtbarer Aerzte und Privatperſonen als das Reelſte und Beſte für die
Haut anerkannt, indem ſie alle vorhandenen derartigen Fabrikate durch ihre bis jetzt unerreichte charakteriſtiſche und
eigenthümliche Wirkung weit übertrifft. Ein Verſuch wird Jeden überzeugen und ihm den Gebrauch der Dr. Borchardt'-
ſchen Kräuter Seife zum täglichen Bedürfniß werden laſſen. S Ein verſtegeltes Original Päckchen koſtet 6 Sgr.

I Dr. Suin de Boutemard's aromatiſche Zahn-Paſta
empfiehlt ſich mit vollem Rechte als ein ſehr zweckmäßiges Präparat zur zuverläſſigen Reinigung und Erhaltung der Zähne
und des Zahnfleiſches, und indem ſie kräftigend und ſtärkend einwirkt, verleiht ſie gleichzeitig der ganzen Mundhöhle eine
höchſt wohlthätige, liebliche Friſche. Dr. Suin de Boutemard's
erſt einmal bedient, mit beſonderer Vorliebe immer gern wieder gebraucht.
und 6 Sgr. feſtgeſtellt.

Zahn-Seife wird daher von Allen die ſich ihrer
S Der Preis der 4 und 4 Päckchen iſt auf je 12

Angeſichts der S vielfachen Nachbildungen und Falſificate S der obigen beiden renommirten Erzeugniſſe iſt jedoch
ſowohl auf deren mehrfach veröffentlichte Verpackungsart, als auch auf die Namen Dr. Borchardt (KREUTER-SEIFE)
und Dr. Suin de Boutemard (ZAIIN-PASTA) ſowie auch darauf zu achten, daß dieſe Artikel in Merſeburg ächt nur
allein verkauft werden in der Garcke'ſchen Buchhandlung.

Dank. Jndem ich Einem Hohen Adel, ſowie dem geehr-
ten Publikum für das mir ſo viele Jahre und ſo reichlich er-
wieſene Vertrauen hiermit verbindlichſt danke, erlaube ich mir
hierbei die ergebenſte Bitte auszuſprechen daſſelbe auch auf
meinen Nachfolger, Herrn C. Mitſching, gütigſt über-
tragen zu wollen.

Merſeburg, den 30. October 1854.
Der Conditor Heyne.

Anzeige. Bezugnehmend auf die obige Anzeige des
Herrn Heyne erlaube Einem Hohen Adel, ſowie dem geehrten
Publikum ich mich zur geneigten Berückſichtigung hiermit mit
der Verſicherung der reellſten und billigſten Bedienung ganz
gehorſamſt zu empfehlen.

Merſeburg, den 30. October 1854.
Der Conditor C. Mitſching,

unter der Firma: A. H. Heyne.
S Auszuleihen ſind Kapitalien von 100

Frund 200 2mal, 300, 400 3mal, 600, 800, 1000,
1200 und 3000 Thlr. ſofort gegen Landgrund-
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ſtücks-Hypothek und werden nachgewieſen durch den Pr.
Secr. Rindfleiſch in Merſeburg, Altenburg Nr. 785.

Janus,
Lebens- und Penſions Verſicherungs-

Geſellſchaft in Hamburg.
Dieſe Geſellſchaft, deren Liberalität längſt vollkommene

Anerkennung gefunden hat, fährt fort, zu billigen Prämien
zu ſahen und geſtattet a l dieſelben vier-
teljährlich und monatlich zu bezahlen.Hachſchüſſe können bei dieſer Geſellſchaft
niemals gefordert werden, an den Dividenden
aber ſteht es den Verſicherten frei, ſich zu betheiligen.

Proſpecte, Rechnungs Abſchlüſſe und Antrags Formulare
werden durch Unterzeichneten gratis verabreicht.

A. Wieſe, Agent in Merſeburg.
Getreidepreiſe der Stadt Merſeburg vom 4. Novbr. 1854.

Weizen 3 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. bis 3 Thlr. 15 Sgr. Pf.

Roggen 2 26 3 2 27 6Gerſte 26 3 eHafer 28 9 3

Einladung.
Sonntag den 12. November Kirmeß in Frankleben, wobei

die Herren Trompeter vom 12. HuſarenRegiment beſtens ihre
Aufwartung machen werden. Für gute Speiſen und Getränke
iſt beſtens geſorgt.

Franz Kitzing,
Reſtauration zum ſteinernen Krug in Frankleben.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geſtorben: die Ehefrau des Königl. Oeconomie-Commiſſtons

Raths Elten, im 32. J., an Bruſtkrankheit.
Stadt. Geboren: dem Handarbeiter Göhle eine Tochter dem Schuh

machermſtr Rothe eine Tochter dem herrſchaftl. Diener Berger eine Tochter
dem Fabrikarbeiter Röder eine Tochter dem Schuhmachermſtr. Exner eine
Tochter dem Packmeiſter Behrens eine Tochter. Geſtorben: der jüngſte
Sohn des Landraths-Kreisboten Henze, 2 W. alt, an Krämpfen; die unverehel.
Reichardt, 43 J. 7 M. alt, an Leber- und Magenverhärtung die unverehel.
Manni, 28 J. alt am Blutverſchlag die jüngſte Tochter des Bürgers und
Mehlhändlers Kindmann, 2 J. 40 M. 3 W. alt, am Blutſchlage-

Am Donnerstage pred. in der Stadtkirche Herr Digc. Burghardt.
Neumarkt. Geſtorben: der Schneidermſtr. Herting, 60 J. alt,

an Altersſchwäche (ſtarb im Krankenhauſe).
Nächſten Donnerſtag heil. Abendmahl.
Altenburg. Geboren: dem Zimmermann Hübner eine Tochter

dem Zimmermann F. W. Kops eine Tochter,

Nächſten Donnerſtag, den 9. November, Vormittags 11 Uhr,
ſoll in der Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl
gehalten werden.

Kirchennachrichten von Lauchſtädt October.
Geboren: dem Bürger, Stadtmuſikus und Schulvorſteher J. K. G.

Steeger ein Sohn ein unehel. Sohn dem Bürger und Oeconomen J. K.
A. Oehlmann in St. Ulrich allhier eine Tochter eine unehel. Tochter dem
Mühlenbaumeiſter J A. Vocke ein Sohn. Getrauet: der Bürger und
Schneidermeiſter J. Ch. F. Glück mit M. S. Nolze aus Oberfarnſtädt.
Geſtorben: Friedrich Otto des Bürgers und Conditors J. K. Weſchkes
allhier jüngſtes Kind im 2. J. am Zahnen Frau Friederike Helene Wil-
helmine, des verſtorb. Lehrers zu Berlin A. P. Bramſon's Wittwe allhier,
im 68. J. an Altersſchwäche Fran Chriſtiane Dorothee des geweſenen
Schullehrers zu Großgräfendorf J. H Knuniger's Ehefrau allhier, im 58. J.,
am Schlagfluß der Bürger und Schloſſermſtr. Johann Friedrich Schimpf
allhier, im 64. J., an Altersſchwäche.

Zweiſilbige Charade.
„Mein Erſtes zu ſein, iſt mein Letztes beſtimmt“,
Das klagen die Frauen mit Schmerzen
Den kraftvollen Namen des Ganzen vernimmt
Der Deutſche mit klopfendem Herzen.

Redigirt unter Verantwortlichkeit des C. Jurk. Druck und Verlag von C. Jurk (ſonſt Kobitzſch'ſchens Erben).
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